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Präsent für den fleißigsten Passinhaber 
TuS motiviert junge Tennisspieler 
 

Gespannt auf die Resonanz des neuen Tennispasses sind (von links) Jugendwartin Conny März, Trainer Abdesselam 
Soussi und Sabine Kottmann. Foto: Ursula Holtgrewe 
 
gre Lotte. Wenn das keine Motivation für den Tennisnachwuchs ist, auf der Alt-Lotter Anlage nach 
dem gelben Filz zu jagen: Kinder und Jugendliche haben nun einen Tennispass für die 
Freiluftsaison. Wer die meisten Spiele hat eintragen lassen, erhält zum Saisonabschluss ein Präsent. 
Neu ist die Idee nicht, aber als Trainer Abdesselam Soussi die Einführung der Jugendwartin Conny 
März und ihrer Vertreterin Sabine Kottmann vorschlug, erntete er Zustimmung. Jedes Spiel mit 
einem Partner, der TuS-Mitglied ist, können sich die Cracks von morgen von Dritten bestätigen 
lassen. „Damit ist sichergestellt, dass keiner mogelt“, sagte Sabine Kottmann. 
Ausnahmen gibt es allerdings auch: Zwei Matches gegen Nicht-TuSler sind zulässig. Mehr aber 
nicht. 
 
„Wenn der Pass voll ist, bekommen die Kinder und Jugendlichen von uns einen neuen“, motivierte 
Conny März die jungen Racketschwinger, beim Spielbetrieb an der Jahnstraße neue Rekorde 
aufzustellen. 
 
Von der Motivation, dass die Fleißigsten einen Preis bekommen, erhoffen sich Trainer und 
Jugendwartinnen erstens mehr Souveränität durch mehr Spielpraxis und zweitens eine weitere 
Bereicherung des familiären sportlichen Miteinanders auf den Plätzen. 
Nun sind die drei Aktiven gespannt, wer in etwa vier Monaten die meisten Spiele absolviert hat. Sie 
sind sicher: „Der Pass passt zu uns.“  

 


